
Appenzellerin auf Marktforschung in Shanghai
FHS-Studentin Alexandra Alder aus Heiden in einem Praxisprojekt in China

Alexandra Alder und ihre chinesische Kollegin Xingjie MA in Changshu mit kompetenten Kommentaren zur Oberflächen-Technologie-Branche.

Während eines Praxisprojekts in

China leitete die Heidener Stu-
dentin Alexandra Alder ein Team

mit Kolleginnen und Kollegen
der Fachhochschule St. Gallen

und der Partneruniversität Tang-

i. Für die AFG-Tochter STI Hart-

chrom waren sie im Grossraum

Schanghai auf Marktforschung

unterwegs.

(Mitg.) Alexandra Alder aus Hei-

den studiert Betriebsökonomie
an der Fachhochschule St. Gal-
len (FHS). Als studentische Pro-
jektleiterin eines Praxisprojekts
führt sie derzeit ein Marktfor-
schungsteam an bestehend aus
zwei männlichen Mitstudieren-
den und drei chinesischen Kolle-
ginnen der Tongji-Universität.
Im April waren sie nämlich 14
Tage in Shanghai unterwegs.
Dort machten sie während ihres
Praxisprojekts für die AFG-Toch-

terfirma STI Hartchrom Be-
kanntschaft mit der chinesischen
Geschäftswelt.

Zwischen Tradition und Moderne

«Die Mischung aus traditionell
und modern ist in China immer
präsent», sagt Alexandra Alder
auf ihre Eindrücke angespro-
chen, «das Traditionelle wird
aber nicht verdrängt die Chi-
nesen schätzen es sehr». Die Zu-
sammenarbeit werde von Tag zu

(Bild: zVg)
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Tag besser, freut sich Alder. «Die
Befragungen für unsere Markt-
forschungen führten wir in chi-

nesisch-schweizerisch gemisch-
ten Zweierteams durch.» Inzwi-
schen -seien so auch Freund-
schaften entstanden, in denen
man offen über kulturelle Unter-
schiede sprechen könne.
Frühmorgens wurden die Studie-
renden gemeinsam mit ihren chi-
nesischen Kommilitonen von ei-
nem Chauffeur der AFG Asia Paci-
fic abgeholt, um erste Zwischen-
ergebnisse bei ihrem Kunden zu
präsentieren. Der abtretende
AFG-Präsident Edgar Oehler er-
wartete die Studierenden persön-
lich. Während der Fahrt vertief-
ten sie sich noch ein letztes Mal
in ihre Präsentationskarten.
Die Präsentation fand im Compe-
tence Center der AFG statt. Edgar
Oehler bedankte sich persönlich
bei den Studierenden und war
insbesondere glücklich darüber,
dass die Studierenden ihm auf-

grund der Marktforschungen be-
reits bestätigen konnten, dass
die Standortwahl für die neue
Fabrik der STI Hartchrom in
Changshu optimal war. Trotzdem
verlangte der Patron nun noch
tiefergehende Analysen.

China-Kenntnisse unabdingbar

Anschliessend führte der Asia-
Pacific-CEO der AFG, Felix Aep-
pli, die Studierenden durch ein
modernstes Show-Appartment.
Er begrüsste das Engagement
der Studierenden: «Wäre ich Kö-
nig der Schweiz, müsste jeder
Student für eine Praxiserfahrung
nach China.» In irgendeiner Art
und Weise würde in nächster
Zeit jeder Hochschulabsolvent
und jede Hochschulabsolventin
mit der aufstrebenden Weltwirt-
schaft zu tun haben, ergänzte
Prof. Peter Müller, Leiter der
Wissenstransferstelle der FHS.
«Deshalb führen wir jährlich
zwei Praxisprojekte in China

durch.»

Appell ans Umweltbewusstsein

Damit sie die Philosophie der
Firma besser verinnerlichen
können, fuhr Oehler mit den
Studierenden zur neuen STI-
Hartchrom-Fabrik in Changshu,
die sich noch im Bau befindet.
Dabei redete der abtretende
Patron insbesondere den chine-
sischen Studentinnen ins Ge-
wissen: «Die chinesische In-
dustrie muss künftig auf dem
Weltmarkt bestehen können.»
Deshalb seien nicht nur Quali-
tät, sondern auch Umweltstan-
dards gefragt. Um dies zu de-
monstrieren und die Betriebs-
bewilligungen in China zu

erhalten, habe er vor einer chi-
nesischen Regierungsdelegati-
on im Schweizer Werk ein Glas
Abwasser der STI Hartchrom
getrunken. «Das ist eure Zu-
kunft», sagte Oehler zu den
Chinesinnen, «schaut zu ihr.»
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